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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
des Amtsbereiches Rostocker Heide

Auch in unserer Verwaltung dreht sich das
Personalkarussell immer weiter. Die Beset-
zung freier und altersbedingt freiwerdender
Stellen wird immer schwieriger.
Die Stelle des Leiters des Amtes für Bau-
und Entwicklung konnte ab 1.6. wieder
kompetent besetzt werden, was sicherlich
in Zukunft zu einer Verbesserung der Arbeit
und schnelleren Abarbeitung Ihrer Anträge
führen wird.
Ein weiteres Thema sind in letzter Zeit Buß-
geldbescheide für das Parken auf öffent-
lichem »Grün«.
Die Mitarbeiter der Amtsverwaltung ahnden
hier lediglich Fehlverhalten der Bürger auf
Grundlage von Satzungen Ihrer Wohnsitz-
gemeinde.

Mit freundlichen Grüßen
Detlef Kröger 
Amtsvorsteher

Rücksicht im Alltag – Hinweise zum
Verhalten auf öffentlichen Flächen und
im Wohnumfeld

Informationen des Amtes für Ordnung und
Soziales zu verschiedenen Themen:

• Parken auf Grünflächen – Verboten
und umweltschädlich

Das Parken oder Abstellen von Fahrzeugen
und Anhängern auf öffentlichen Grün-
flächen und -streifen ist in Deutschland
grundsätzlich untersagt. Wer gegen dieses
Verbot verstößt, muss mit einem Verwarn-
geld durch die Polizei oder das Ordnungs-

amt rechnen. Grünflächen erfüllen wichtige
Funktionen: Sie stabilisieren das Mikroklima,
fördern die Artenvielfalt und verschönern
das Ortsbild. In den Gemeinden Mönch-
hagen, Rövershagen und Gelbensande re-
geln zusätzlich eigene Grünflächensat-
zungen die Nutzung. Nur wenn eine Fläche
ausdrücklich per Beschilderung als Parkplatz
freigegeben ist, darf sie zum Abstellen von
Fahrzeugen genutzt werden. 
• Sondernutzung von Grünflächen –

nur mit Genehmigung
Möchten Sie eine öffentliche Grünfläche
beispielsweise für eine private Veranstaltung
oder ein Vereinsfest nutzen, kann eine Nut-
zungsvereinbarung beim Amt Rostocker
Heide beantragt werden (gebührenpflich-
tig). Eine eigenmächtige Nutzung ist unzu-
lässig.
Bitte beachten Sie außerdem, keine Ge-
meinde- oder Fremdflächen ohne schriftli-
che Vereinbarung zu überbauen oder zu
nutzen – dies gilt auch für vermeintlich »un-
genutzte« Randstreifen oder Wiesen. Res-
pektieren Sie die Grundstücksgrenzen!
• Sauberkeit und Sicherheit im Stra-

ßenverkehr
Sollten durch Ihr Fahrzeug oder Ihre Tätig-
keit (z.B. Grünschnitt, Pferdeäpfel, Sand)
Verschmutzungen auf öffentlichen Straßen
entstehen, müssen diese umgehend ent-
fernt werden. Gleiches gilt für Gegenstände
auf der Fahrbahn oder das gesicherte Bei-
seiteziehen von Unfallwild. Dies dient der
allgemeinen Verkehrssicherheit.
• Rücksicht mit dem Vierbeiner
Als Hundehalter sollte Ihr Hund auf öffent-
lichen Wegen und Plätzen generell an der
Leine geführt werden – besonders in der
Nähe von Spielplätzen oder auf stark fre-
quentierten Wegen. In den Gemeinden

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 24.07.2025
Gemeinde Blankenhagen 22.09.2025
Gemeinde Gelbensande 07.08.2025
Gemeinde Mönchhagen 29.09.2025
Gemeinde Rövershagen 14.07.2025
Amt Rostocker Heide 16.07.2025

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister- sowie weitere Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Ralf Will · buergermeister@bentwisch.de

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Eichenallee 14, Tel 038201/77683
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Herr Jörg Gensich · bgm@gemeinde-roevershagen.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Lisa-Marie Mattaj 
Termine nach Vereinbarung, Gleichstellung.Rostocker-Heide@outlook.de

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

nun sind die neu gewählten Gemeindever-
treterinnen und -vertreter seit einem Jahr in
ihrem Amt tätig. Für die neu hinzugekom-
menen Mandatsträger war es ein Jahr voller
neuer Erfahrungen, sie haben erlebt, was es
bedeutet, kommunalpolitisch Verantwor-
tung zu übernehmen.
Dabei wurde schnell deutlich: Es reicht nicht
aus, Wünsche einfach nur aufzuschreiben
und umzusetzen. Vielmehr müssen zahlrei-
che rechtliche und organisatorische Vorga-
ben beachtet werden, damit Entscheidun-
gen tragfähig, gesetzeskonform und zu-
kunftsorientiert sind. 
Die Erwartungen an die Arbeit der Gemein-
devertretung sind zu Recht hoch. Bentwisch
ist eine handlungs- und investitionsstarke
Gemeinde. Gleichzeitig stehen wir vor enor-
men Herausforderungen, die sowohl durch
äußere als auch durch innere Rahmenbedin-
gungen geprägt sind. Dazu zählen unter
anderem, die Energiewende und damit ver-
bunden die Umstrukturierung und Neuauf-
stellung der Energieversorgung, die Umset-
zung der Mobilitätswende, die Stärkung un-
serer Feuerwehren, die Weiterentwicklung
von Schule und Hort, um nur einige Aufga-
ben zu nennen. All dies erfordert nicht nur
den unermüdlichen Einsatz jedes einzelnen
Gemeindevertreters, sondern ebenso das
Engagement unserer Verwaltung und ihrer
Mitarbeiter.
Grundvoraussetzung für all dies ist ein
stabiler und geordneter Haushalt.
Der Finanzausschuss, gemeinsam mit unse-
rer Kämmerin, trägt hierbei eine zentrale
Verantwortung. Werden an dieser Stelle
nicht die richtigen Weichen gestellt, gerät

die gesamte Entwicklung unserer Gemeinde
ins Stocken. In den kommenden Jahren ste-
hen bedeutende Investitionen an, viele Mil-
lionen Euro müssen sinnvoll abgewogen
und effektiv eingesetzt werden. Diese Ver-
antwortung wiegt besonders schwer in
einer Zeit, in der sich die finanzielle Situa-
tion deutscher Städte und Gemeinden dra-
matisch verschlechtert hat. Während das
kommunale Defizit in der Bundesrepublik
Deutschland im Jahr 2023 noch bei rund
6,5 Milliarden Euro lag, ist es im Haushalts-
jahr 2024 auf schätzungsweise 25 Milliar-
den Euro angestiegen. Das ist eine alarmie-
rende Entwicklung, zumal derzeit keine
grundlegende Besserung in Sicht ist. Ich
hoffe sehr, dass diese Entwicklung auch in
Berlin und Schwerin die nötige Aufmerk-
samkeit findet und auf Bundesebene ein
entsprechendes Gegenlenken erfolgt. Na-
türlich ließe sich über die Ursachen dieser
Situation lange diskutieren: stark gestiegene
Ausgaben, stagnierende Steuereinnahmen,
Zinswende, Inflation und deren Auswirkun-
gen. Doch all dies hilft uns kurzfristig nicht
weiter, wir müssen uns auf das konzentrie-
ren, was wir als Gemeinde direkt beeinflus-
sen können. Hinzu kommen steigende An-
forderungen und Wünsche innerhalb unse-
rer Gemeinde: Investitionen in unsere Feuer-
wehrgebäude, ein neues Vereinsgebäude
für den FSV oder die notwendige Sanierung
der Sporthalle usw., dies sind konkrete Her-
ausforderungen, die wir nur mit realisti-
schen, stabilen Einnahmen bewältigen kön-
nen. Deshalb hat ein zukunftsorientierter
Blick höchste Priorität: 
Wie können wir für Bentwisch umlage-
freie Einnahmen generieren, damit un-
sere Gemeinde möglichst unabhängig
agieren kann, zum Wohle aller Bürge-

 

Blankenhagen, Mönchhagen und Rövers-
hagen gilt die Amtsordnung über das Hal-
ten und Führen von Hunden. Hier gilt eine
generelle Leinenpflicht aller Hunde. Grund-
sätzlich sollen auch Wildtiere nicht durch
freilaufende Hunde gestört werden. Der
Hundekot ist immer aufzunehmen und als
Abfall zu entsorgen. Rücksichtnahme
gegenüber anderen Bürgern sorgt für ein
gutes Miteinander.
• Grillen und Gartenabfälle – Wildtiere

nicht anlocken
Mit steigenden Temperaturen hat die Grill-
saison begonnen. Bitte stimmen Sie sich im
Sinne eines friedlichen Zusammenlebens im
Einzelfall mit Ihren Nachbarn ab – vermei-
den Sie nachbarschaftlichen Streit bzw.
Ärger durch Lärm oder Rauch. Das Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen ist verboten.
Ausnahmegenehmigungen können beim Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Ros-
tock beantragt werden.
Waschbären, Füchse und Marder fühlen
sich zunehmend auch in Wohngebieten
wohl – besonders dann, wenn sie dort
leicht an Nahrung gelangen. Um unge-
wollte tierische Besucher auf dem eigenen
Grundstück zu vermeiden, ist es wichtig,
potenzielle Nahrungsquellen unzugänglich
zu machen. 
Bitte achten Sie auf folgende Punkte:
• Mülltonnen stets gut verschließen – z.B.
mit einem sicheren Deckel oder Riegel.

• Komposthaufen abdecken oder in ge-
schlossenen Behältern führen.

• Fallobst regelmäßig aufsammeln und
entsorgen.

• Kein Futter im Freien stehen lassen –
auch nicht für Katzen oder andere 
Haustiere.

Mit diesen einfachen Maßnahmen helfen

Sie mit, Wildtiere nicht anzulocken und ver-
meiden zugleich mögliche Schäden oder
unliebsame Begegnungen.
Gemeinsam für ein gepflegtes und le-
benswertes Umfeld
Ein respektvoller Umgang mit öffentlichen
Flächen, Natur und Mitmenschen trägt dazu
bei, unsere Gemeinden sauber, sicher und
lebenswert zu erhalten. Vielen Dank für Ihre
Rücksichtnahme!

Sabine Blotenberg
Leiterin Amt für Ordnung und Soziales

Achtung Information der e.dis:
Baumaßnahme Mönchhagen Unter-
dorf, Ersatz Mittelspannungsfreileitung

Sehr geehrte Damen und Herren,
alters- und zustandsbedingt wird die Mittel-
spannungsfreileitung durch ein neues
Mittelspannungskabel im Bereich des Unter-
dorfes ersetzt. Ziel ist eine Erhöhung der
Versorgungssicherheit.
Aus diesem Grund wird es voraussichtlich
ab Juli bis September 2025 zu Erdarbeiten
und Kabelmontagen im Unterdorf kommen.
Die Bauausführung wird durch unsere Part-
nerfirma »MEA Mecklenburgische Energie
und Anlagenbau GmbH« erfolgen.

Freundliche Grüße
Ihr Netzbetreiber
E.DIS Netz 
Langewahler Straße 60
15517 Fürstenwalde/Spree
www.e-dis-netz.de

Ansprechpartner: Paul Hirschbeck
paul.hirschbeck@e-dis.de
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mit! Bringen Sie Ihre Ideen, Anregungen
und Visionen ein, oder diskutieren Sie mit
uns über bereits bestehende Überlegungen.
Was Sie erwartet:
• Vorstellung des Entwurfs des Entwick-
lungskonzepts

• Möglichkeit zum direkten Austausch mit
der Gemeindevertretung und dem Stadt-
planungsbüro

• Raum für Ihre Fragen, Anregungen und
Vorschläge

Vorbereitung leicht gemacht:
Zwei Wochen vor dem Termin stellen wir
den Entwurf des Entwicklungskonzepts auf
der Homepage des Amtes Rostocker
Heide – Bentwisch (Rubrik: Öffentliche
Bekanntmachungen) zur Verfügung. So
haben Sie ausreichend Zeit, sich mit den In-
halten vertraut zu machen.
Nach der Bürgerbeteiligung wird das Stadt-
planungsbüro Ihre Beiträge auswerten und
den Entwurf entsprechend überarbeiten.
Die Gemeindevertretung entscheidet dann
über die finale Fassung des Entwicklungs-
konzepts, das anschließend die Grundlage
für den neuen Flächennutzungsplan bildet –
und somit unseren Weg in die Zukunft
weist.
Ich freue mich auf Ihre Beteiligung und Ihre
Ideen für ein lebenswertes, zukunftsorien-
tiertes Bentwisch.

Herzlichst Ihr/Euer Ralf Will
Bürgermeister Gemeinde Bentwisch

Tag der offenen Tür in unserer Kita –
Ein Blick hinter die Kulissen

Am 17.5. öffnete unsere Kindertagesstätte
ihre Türen für interessierte Familien. Eltern

und Kinder nutzten die Gelegenheit, unsere
Einrichtung näher kennenzulernen – darun-
ter sowohl Familien, die Interesse an einem
Kindergartenplatz für ihr Kind haben, als
auch Eltern, deren Kinder bereits unsere
Kita besuchen und bald in einen anderen
Bereich wechseln.
Alle Erzieherinnen und Erzieher waren vor
Ort und gaben in ihren Gruppenräumen
Einblicke in den pädagogischen Alltag. In
entspannter Atmosphäre konnten Fragen
gestellt, Räume besichtigt und erste Kon-
takte geknüpft werden.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt: Es gab eine Auswahl an Kuchen, die
bei Groß und Klein gut ankamen und zum
Verweilen einluden.
Wir freuen uns sehr über das Interesse, die
netten Gespräche – und natürlich darauf,
einige der Besucher vielleicht bald als Teil
unserer Kita-Gemeinschaft begrüßen zu
dürfen!

Katja Kalisch-Meyer, Erzieherin ASB Kita
»Zwergenhaus« Bentwisch

Die Wettkampfsaison ist eröffnet!

Unsere Jugendfeuerwehr kommt aus dem
Training fast gar nicht mehr raus, doch die
vielen Stunden lohnten sich schon jetzt! 
Am 24. Mai fand der Bundeswettbewerb
der Jugendfeuerwehren auf Amtsebene 
in Gelbensande statt. Insgesamt traten 
7 Mannschaften im A- und B-Teil gegenein-
ander an. Wir Bentwischer konnten mit un-
seren beiden Mannschaften Platz 4 und 2
erreichen. 
Weiter geht's bei uns in Bentwisch. Sowohl
die Jugendfeuerwehren als auch die aktiven
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rinnen und Bürger? Diese Frage steht
über allen laufenden Aufgaben. Wir brau-
chen mehr eigene, umlagefreie Einnahmen,
um unabhängig und handlungsfähig zu
bleiben. Denn die Zeit drängt, es ist fünf
vor zwölf. Wir müssen jetzt handeln,
damit wir die Zukunft unserer Gemeinde
aktiv und verantwortungsbewusst gestalten
können. Jeder verlorene Monat kostet uns
sehr viel Geld. Träumereien helfen uns in
keiner Weise weiter. Glücklicherweise hat
unsere alte Gemeindevertretung dies schon
erkannt und entscheidende Vorbereitungen
getroffen, die ich ganz aktiv verfolge,
weiterführe und die es gilt, mit der neuen
Gemeindevertretung aktiv umzusetzen.
Mehr zu diesem Paket gerne nochmal in
meinem August-Beitrag, da es hier den
Rahmen sprengen würde.
Ein kleiner Themenwechsel zum Aktuel-
len: Die Gemeindevertretung hat beschlos-
sen, es in diesem Jahr richtig krachen zu las-
sen! Zum einen wurde das finanzielle Bud-
get entsprechend angepasst. Zudem wurde
der FSV Bentwisch als offizieller Veranstalter
für unser Dorffest 2025 benannt und durch
die Gemeinde mit entsprechenden finan-
ziellen Mitteln ausgestattet. Unabhängig
davon engagieren sich zahlreiche fleißige
Helferinnen und Helfer für dieses besondere
Ereignis: der Sozialausschuss, die Schule, die
KITA, unsere Vereine und viele ehrenamtlich
tätige Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde, um nur einige zu nennen. Sie alle
tragen dazu bei, dass unser Dorffest zu
einem echten Highlight des Jahres wird. Im
Namen aller Gemeindevertreter möchte ich
mich daher ganz herzlich bei allen Helferin-
nen, Helfern und Unterstützern bedanken.
Ohne euch wäre eine solche Veranstaltung
nicht umsetzbar, ihr seid Spitze! Auf inhalt-

liche Einzelheiten gehe ich an dieser Stelle
nicht noch einmal ein, hierzu hat der Sozial-
ausschuss bereits ausführlich im Mittei-
lungsblatt informiert.
Die Gemeindevertretung und ich wünschen
Ihnen, den Kindern, unseren Gästen
und uns allen ein fantastisches Wochen-
ende, eine tolle Urlaubszeit und einen
wunderschönen Juli!

Herzlichst Ihr/Euer Ralf Will
Bürgermeister Gemeinde Bentwisch

Einladung zur Bürgerbeteiligung – 
Entwicklungskonzept der Gemeinde 
Bentwisch

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Bentwisch, die Gemeinde Bent-
wisch steht vor einem wichtigen Schritt:
Zum ersten Mal soll ein gemeinsames Ent-
wicklungskonzept für das gesamte Gemein-
degebiet, einschließlich der Altgemeinden
Klein Kussewitz und Bentwisch entstehen.
Dieses Konzept wird die Grundlage für
einen einheitlichen Flächennutzungsplan bil-
den und somit unsere zukünftige Entwick-
lung maßgeblich prägen.
Bereits die frühere Gemeindevertretung hat
ein solches Konzept in Auftrag gegeben,
um die vielfältigen Potenziale unserer Ge-
meinde in geordnete Bahnen zu lenken.
Nun möchten wir Sie, alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Bentwisch, aktiv in
diesen Prozess einbeziehen.
Deshalb laden wir Sie herzlich ein:
Datum: 18.7.2025
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Sporthalle Bentwisch
Gestalten Sie die Zukunft unserer Gemeinde



Veranstaltungen  im Dorf gemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Ansprechpartnerin: Frau Karola Frehse 
Tel. 038202/2028 mit AB
01.07. 10.30 Uhr Yoga »S«

(jeden Dienstag)
03.07. 18.00 Uhr Sport 2 

(jeden Donnerstag)
07.07. 10.30 Uhr Yoga »S«

(jeden Montag)
07.07. 18.00 Uhr Sport 1

(jeden Montag)
09.07. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
23.07. 12.00 Uhr Fahrradgruppe

Denise Bohnsack, Tel.-Nr. 0381-66098020
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit
bohnsack@bentwisch-gmbh.de 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen

Zur Haushaltsplanung und zum Einwerben
von Fördermitteln für die Planung zur Um-
gestaltung der Grünfläche zwischen Müh-
lenteich und Feuerwehrgebäude zu einem
Bürgerpark möchte ich Sie bitten, Vor-
schläge beim Bauausschuss der Gemeinde
bis Ende August einzureichen.
Besonders möchte ich die Kinder und Ju-
gendlichen ansprechen, um auch ihnen die
Möglichkeit zu geben, sich an Zukunftspro-
jekten in unserer Gemeinde zu beteiligen.
Um den Mühlenteich wird sich die Ge-
meinde eigenständig kümmern, da es drin-
gend notwendig ist, aus dem »Biotop« wie-
der einen Dorfteich/Löschteich herzustellen.

Detlef Kröger 
Bürgermeister Gemeinde Blankenhagen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen

In der letzten Zeit wird in der Gemeinde
über die Entstehung eines Solarparks gere-
det und Grundstückseigentümer werden
wegen der Leitungsrechte angeschrieben.
In der Gemeindevertretung war das kein
Thema und eine Anfrage bezüglich einer
Baugenehmigung gab es auch nicht. 
Womit sich die Gemeindevertretung be-
schäftigt, ist ein vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan Nr. 2 »Dorfstraße 38, Bebauung
am Bäk«. Die Auslegungsunterlagen kön-
nen dann in der Amtsverwaltung eingese-
hen werden.
Hier sollen Ferienhäuser, Seminarräume und
Wirtschaftsräume für Gastronomie und Ein-
kaufsmöglichkeiten entstehen.
Ein weiteres Thema wird die Verlegung
einer Wasserstoffleitung auf unserem Ge-
meindegebiet sein. Hierzu werden Sie recht-
zeitig zu einer Informationsveranstaltung
eingeladen.
Ich wünsche uns allen schöne Sommertage.

Detlef Kröger
Bürgermeister Gemeinde Blankenhagen

Neues aus dem Schulgarten der Grund-
schule Blankenhagen

In den vergangenen Wochen hat sich viel
getan in unserem Schulgarten: Durch eine
konzeptionelle Beschreibung des Schulgar-
tens und der Auflistung neuer Visionen zur
Weiterentwicklung haben wir durch die 
Gemeinde Poppendorf eine Bezuschus-
sung erhalten und möchten uns dafür ganz
herzlich bedanken. So konnten wir uns
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Kameraden treten im Löschangriff Nass
gegeneinander an. 
Am 19. Juli ab 10.00 Uhr auf dem Sport-
platz des FSV Bentwisch. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen und unsere Mannschaften anzu-
feuern. 

Martha Schuldt 
Jugendwartin

Liebe Einwohnerinnen
und liebe Einwohner

der Gemeinde
Bentwisch!   

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.
Ich begrüße Sie/euch herzlich im Juli.
Die Kita »Hasenburg« Klein Kussewitz
möchte sich zum Kaffeenachmittag am 9.7.
um 14.00 Uhr mit einem kleinen Programm
der kleinen Häschen vorstellen. Die Kinder
würden sich freuen, wenn viele Senioren
zuschauen.
Unsere Busfahrt am 25.7. geht diesen
Monat nach Schwaan und Rühn, Eintritt
und Verkostung incl. Mittagessen in der

Pastamanufaktur. Mit einer Führung durch
das Kloster Rühn und anschließendem Kaf-
feegedeck mit hausgebackenem Kuchen
möchten wir euch den Nachmittag versü-
ßen. (Anmeldungen bitte bis 14.7.)
Zum Quartalsgeburtstag 23.7. bitte ich um
Anmeldung.
Ein Sommerfest für unsere Senioren mit 
Livemusik im Bürgergarten ist am 13.8. ge-
plant.
Am Freitag, den 19. September, 18.30 Uhr
lade ich herzlich zu einer Buchlesung mit
Matti Sund im Börgertreff ein, Anmeldun-
gen nehme ich ab sofort entgegen. (Plätze
sind begrenzt)
Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt
07/2025 der 15.6.25 war.

Veranstaltungen Börgertreff
01.07. 09.00 Uhr Yoga (1) 

(jeden Dienstag)
01.07. 15.00 Uhr Bowling 
02.07. 09.00 Uhr Yoga (2) 

(jeden Mittwoch)
02.07. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
02.07. 14.00 Uhr Line Dance
03.07. 09.00 Uhr Yoga (3) 

(jeden Donnerstag)
07.07. 14.00 Uhr Handarbeit
08.07. 14.00 Uhr Karten/Frauen 

Rommé, Herren Skat
16.07. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
16.07. 14.00 Uhr Line Dance
21.07. 14.00 Uhr Handarbeit
22.07. 14.00 Uhr Karten/Frauen 

Rommé, Herren Skat
23.07. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier 

2. Quartal
25.07. ca. 09.30 Uhr Busfahrt Schwaan 

und Rühn 
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22.07. 08.30 Uhr Frühstückstreff 
(Anm. bis 20.7.) 

22.07. 19.00 Uhr Rommé-Abend 
(Anm. bis 20.7.) 

24.07. 15.00 Uhr Quartalsgeburtstag 
2. Quartal
(Anm. bis 22.7.) 

25.07. 18.00 Uhr Skatabend
(Anm. bis 23.7.)

29.07. 14.00 Uhr Nähtreff
31.07. 14.00 Uhr Basteln Erwachsene –

Mosaik         
Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich tele-
fonisch unter 0162-9240257, gerne auch
per WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 Uhr bis
14.00 Uhr in meinem Büro im »Uns Dörp-
hus« Blankenhagen. Jetzt auch telefonisch
unter 038201-77948, oder schauen Sie ein-
fach mal vorbei. 
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß 
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Gelbensande,

wie in den vergangenen Jahren gab es am
1. Juni ein Kinderfest. Es war wie immer für
die Kinder der Gemeinde ein gelungener
Tag, auch wenn die Wetterprognosen
Sturm und Regen angekündigt haben. Aber
zum Glück für alle setzte sich die Sonne
durch. Bedanken möchte ich mich bei den
Teams Heidetreff und Kita »Kleine Schloss-
geister«, bei der Freiwilligen Feuerwehr,
beim Seniorenbeirat und beim Kinder- und

Jugendbeirat, die sich hier aktiv eingebracht
haben.
Am 18. Juni d. J. haben wir endlich den
Anbau Jugendclub am Mehrgenerationen-
haus »Heidetreff« mit den dazugehörigen
Außenanlagen übernommen. Der Bau hat
sich aus unterschiedlichen Gründen etwas
in die Länge gezogen, aber am Ende wird
immer alles gut. Die Volkssolidarität Ros-
tock-Land/Bad Doberan, die Träger der Ju-
gendsozialarbeit bei uns in der Gemeinde
ist, hat auch die Stelle des Jugendsozialar-
beiters mit einem jungen Kollegen besetzt.
Unsere langjährige Jugendsozialarbeiterin ist
seit einigen Wochen im Schwangerenur-
laub.
Mit der Erweiterung des Mehrgeneratio-
nenhauses haben wir gemeinsam mit der
Volkssolidarität über eine Neugestaltung
des Mietverhältnisses nachgedacht. Wir sind
uns einig, dass es ab dem 1.1.2026 eine
Nutzungsvereinbarung zwischen der Ge-
meinde und dem Träger der Jugendsozialar-
beit gibt. Die Gemeinde verwaltet dann ihr
Gebäude selbstständig. Für die Nutzung des
Mehrgenerationenhauses wird bis dahin
eine Gebührensatzung für die Anmietung
der einzelnen Räume erarbeitet. Damit kön-
nen wir die Einnahmen und Ausgaben für
unser Objekt besser und eindeutiger im
Haushalt der Gemeinde darstellen. Und wir
können die Arbeit der Vereine und Interes-
sengruppen zielgerichteter fördern.
Zum 30.6. haben wir einen Antrag auf För-
dergelder für die Entwicklung des »Holz-
tränkplatzes« erarbeitet. Die Gestaltung die-
ser Fläche soll in drei Schritten erfolgen. Als
erstes wollen wir einen Bolzplatz für die
Kinder und Jugendlichen schaffen, im zwei-
ten Schritt einen Spielplatz und als dritten
Abschnitt einen Bewegungsparcour für
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nämlich u.a.  Komposterde und Hackschnit-
zel anliefern lassen, um unseren Garten auf-
zufüllen. Zudem konnten unser Kompost
erweitert und Kräuterpflanztreppen gekauft
werden.
Auch die ersten Sämereien und Jungpflan-
zen sind seit einer Weile in der Erde und
wachsen täglich zu prächtigen Pflanzen
heran. Sogar Spinat und Salat konnte be-
reits geerntet werden. Im Zuge dessen
möchten wir Familie Rubach – Gartenbau
Thomas Rubach aus Cordshagen Danke
sagen. Familie Rubach hat uns schon im
vergangenen Jahr mit Jungpflanzen unter-
stützt und auch in diesem Jahr durften wir
uns wieder über neue Gartengeräte, Gar-
tenzubehör, Sämereien und Pflanzen
freuen. 
Nicht nur die kleinen Schulgärtner sind wö-
chentlich im Einsatz, auch die Lehrkräfte
haben uns in einem Arbeitseinsatz tatkräftig
unterstützt. Die Wege wurden mit Hack-
schnitzeln aufgefüllt, der Kompost umge-
schichtet, ein Himbeergerüst wurde erbaut
und vieles mehr! 
Ein großes Dankeschön gilt zudem Pastor
Haack, der für all unsere Ideen und Er-
weiterungen offen ist. Der es erlaubt, dass
wir jederzeit über sein Grundstück gehen
dürfen und uns sogar einen riesigen Haufen
Komposterde auf seinem Gelände lagern
lässt. Aber auch die Unterstützung der Feuer-
wehr Blankenhagen ist hierbei zu erwäh-

nen: Vielen lieben Dank an die Jugendfeu-
erwehr, die in ihrem Ausbildungsdienst un-
seren Wassertank aufgefüllt hat. 
Wir freuen uns in diesem Jahr wieder auf
ein erfolgreiches Gartenjahr und wünschen
einen schönen Sommer!

Mit blumigen Grüßen
Das Schulgartenteam, i. A. Melanie Knuth

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen, 

willkommen im Monat Juli!
Am 24.7. um 15.00 Uhr feiern wir mit den
Jubilaren des 2. Quartals den Quartalsge-
burtstag. Eingeladen sind alle ab dem 65.
Lebensjahr. Anmeldungen bitte bis 22.7.
In der Zeit vom 4.8. bis 22.8. befinde ich
mich im Urlaub.
Ich wünsche allen eine schöne Sommer-
bzw. Ferienzeit!
Bitte melden Sie sich bzw. meldet Euch
auch weiterhin für alle Veranstaltungen
1 Tag vorher und für gekennzeichnete
Veranstaltungen fristgerecht an.

Veranstaltungsplan Juli
01.07. 14.00 Uhr Kaffeetreff
03.07. 15.00 Uhr Kinderkino
08.07. 14.00 Uhr Nähtreff
10.07. 15.00 Uhr Kinderbasteln
11.07. 14.00 Uhr Besichtigung der 

Gärtnerei Rubach in 
Cordshagen mit an-
schließendem Kaffee-
trinken im Dörphus
(Anm. bis 3.7.)

15.07. 14.00 Uhr Bingo Erwachsene
17.07. 15.00 Uhr Spiele Kinder 

Unser Schulgarten
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Menschen mit unterschiedlichen Handicaps.
Die finanziellen Möglichkeiten der Ge-
meinde lassen hier keinen anderen Weg zu.
Am 17.6. trafen sich die Vertreter der Ge-
meinde, des Amtes »Rostocker Heide«, vom
Abwasserzweckverband Körkwitz, von den
Ingenieurbüros Voß & Muderack und Biota
zur Abstimmung der nächsten Schritte 
bei der Erweiterung und Ertüchtigung des
Regenrückhaltebeckens in Gelbensande.
Damit machen wir einen großen Schritt
nach vorne bei der Umsetzung des Hoch-
wasserschutzkonzeptes für Gelbensande
und Willershagen. 
Seit Jahren, eigentlich seit Jahrzehnten, ist
der Bahnhof Gelbensande, die Bahnverbin-
dung zwischen Rostock und Ribnitz ein
immer wiederkehrender Kritikpunkt. Hier
sind mehrere Punkte zu lösen:
• Die Strecke Rostock – Ribnitz soll zweiglei-
sig ausgebaut werden, um einen S-Bahn-
Verkehr zwischen beiden Bahnhöfen zu
ermöglichen.

• Der Bahnhof Gelbensande einspricht seit
langem nicht mehr den Anforderungen
an einen Haltepunkt. Die Sicherheit der
Passagiere ist nicht gegeben. Die Bahn-
steige müssen entkoppelt und umgebaut
werden.

• Die B105 soll beschleunigt werden, um
den fließenden Verkehr aufzunehmen.
Das ist nur mit einer Auflösung der Kreu-
zung Eichenallee – Bahnhofstraße – B105
möglich.

• Und nicht zuletzt ist eine Anbindung der
Ortslage Willershagen, der Kreisstraße
K20, an die B105 unumgänglich.

Ein Gordischer Knoten, der gemeinsam zwi-
schen den Straßenbauämtern, Bahn und
der Gemeinde zerschlagen werden muss.
Ein erster Planungsvorschlag liegt jetzt vor.

Ich bin gespannt, wie das Problem bis 2030
dann gelöst wird.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es sind spannende Zeiten. Wir werden alle
immer wieder auf’s Neue gefordert. Es
scheint manchmal so, als wenn es zu viele
neue und unerwartete Anforderungen sind,
die auf uns zukommen, aber lassen Sie uns
diese Zeit mit Optimismus, Freude und Tat-
kraft angehen.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Das Museum ist im Juli von Dienstag bis
Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr für Sie
geöffnet.
Der Verein Museum Jagdschloss Gelben-
sande e.V. veranstaltet am Sonntag, dem
13. Juli von 10.00 bis 17.00 Uhr wieder
das historische Schlossfest unter dem Motto
»Reise durch die Zeit«. Wir bieten ein bun-
tes Programm für Kinder, Erwachsene und
die ganze Familie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Historisches Schlossfest
»Reise durch die Zeit«

Sonntag, 13. Juli 10.00 bis 17.00 Uhr
• 10.30 Uhr Puppentheater
• 11.00 Uhr Möckelführung zur Architektur
• 12.00 Uhr Historische Tänze – Schweriner
Schlossverein

• 13.00 Uhr Anekdoten zum Leben am Hof
• 14.00 Uhr Kleines Konzert MS Rövershagen
• 14.30 Uhr Historische Tänze

Mitteilungen aus den Gemeinden

• 15.00 Uhr Darunter und Darüber 
• 16.00 Uhr Gelbensander Heidechor
• Verkleiden Groß u. Klein/Kinderschminken
Außenbereich:
• Kutschfahrten durch den Wald
• Kunsthandwerk
• Grillstation
• Wildersehen – Bushcraft und Survival
• Walking Acts – Dreifeuerherzen
www.museum-jagdschloss-gelbensande.de

Thomas Spieß, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Tel. 038201-725
dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
Kinder- und Jugendtreff: 
Tel. 038201-77943 oder 0172-17455389
tobias.friedrich@volkssolidaritaet.de

Veranstaltungsplan Juli 2025
Montag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Kids Treff 

ab 6 Jahre 
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 
Dienstag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Kids Treff 

ab 6 Jahre 
16.00 Uhr Begegnungskaffee
18.30 Uhr Gelbensander Chor
Mittwoch
09.00 Uhr Mutter-Kind-Treff

(9.7./23.7)
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Jugendtreff 

ab 11 Jahre

15.30 Uhr       Ausgabe der 
Rostocker Tafel

19.00 Uhr Line Dance
19.00 Uhr Klöppeln
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.30 – 15.30 Uhr Fit&Fun in der 

Sporthalle
15.30 – 18.00 Uhr Offener Jugendtreff 

ab 11 Jahre
Freitag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Kinder- & 

Jugendtreff
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 
Info: Die Ferienzettel sind ab Anfang Juli im
Heidetreff erhältlich.

Veranstaltungen
07.07. 09.30 Uhr Seniorenbeirat
07.07. 19.00 Uhr Sozialauschuss 
10.07. 16.00 bis Tag der offenen Tür im

19.00 Uhr Kinder & Jugendtreff
10.07. 19.00 Uhr Bauauschuss 
21.07. 10.00 Uhr Plauderfrühstück – Wir

kochen gemeinsam 
mit Bio 24

28.07. 17.00 Uhr Plauderstündchen –
wir grillen gemeinsam

Dagmar Bannenberg, Tel. 038201-725
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Neuer Jugendsozialarbeiter

Moin! Ich bin Tobias, 29 Jahre alt und seit
dem 1.6. der neue Jugendsozialarbeiter im
Heidetreff. Ursprünglich komme ich aus
Sachsen-Anhalt und habe dort die meiste
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Zeit meines Lebens verbracht. Im Laufe mei-
nes Lebens bin ich unzählige Male bereits
umgezogen und landete nun nach langer
Zeit in Rostock. 
Ich bin ausgebildeter Kommunikationspsy-
chologe und arbeitete mit dieser Grundlage
für 3 ½ Jahre in einem Kinder- und Jugend-
haus als der Heimpsychologe. Mir war es
wichtig, einen Job zu finden, der mich ge-
nauso mit Kindern und Jugendlichen zu-
sammenarbeiten lässt wie mein letzter, und
diesen habe ich mit dem Heidetreff gefun-
den. 
Die Zeit, die ich mit den jungen Menschen
hier verbringe, soll auf gerechtem Umgang,
lehrsamen Momenten und den persönlichen
Wünschen und Bedürfnissen beruhen.
Fühlt euch frei, mich im Jugendclub von
Gelbensande zu besuchen. Sprecht mich
an, wenn Ihr Fragen oder Unsicherheiten
verspürt. Ich stehe Euch gerne beratend zur
Seite.
Ihr trefft mich in der Regel von 11.00 bis
18.30 Uhr an. Gern könnt ihr mich auch tel-
efonisch oder per E-Mail kontaktieren: 
tobias.friedrich@volkssolidaritaet.de

Tobias Friedrich
Jugendsozialarbeiter

Es ist endlich soweit

Die Bauarbeiten? Sind abgeschlossen. 
Das Außengelände? Wieder begehbar. 
Und unser Haus erstrahlt in einem neuen
Glanz.
Der Kinder- und Jugendtreff möchte
Danke sagen und lädt hiermit herzlich zum
Tag der offenen Tür ein!
Es gibt Gegrilltes sowie Kaffee & Kuchen. 

Er findet am 10.7. von 16.00 bis 19.00
Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Euch!

Tobias Friedrich
Jugendsozialarbeit

Der Seniorenbeirat informiert:

Im Juli möchten wir Euch zu besonderen
Veranstaltungen einladen. Am 21. Juli wer-
den wir beim Frühstücksplausch mit Bio24
aus Poppendorf Mittag kochen und unsere
gezauberten Gerichte gemeinsam verspei-
sen. Was wir kochen, wird noch beraten,
lasst Euch überraschen und schaut auf die
Ankündigungen.
Eine Woche später, am 28. Juli, ist das ge-
meinsame Grillen geplant. Wir treffen uns
um 17.00 Uhr im Heidetreff, bereiten das
Grillgut gemeinsam vor und plauschen dies-
mal gemütlich am Grill.
Eine große Bitte zum Schluss, wir benötigen
immer und ganz dringend Eure Anmeldun-
gen für das Plauderstündchen und den
Frühstücksplausch. Ihr versteht doch sicher-
lich, dass wir keine Lebensmittel verschwen-
den möchten.
Wir freuen uns auf Euch.

Antje Friesecke 
für den Seniorenbeirat

Mönchhagen: Ein Korb voller Patienten

Am 20.5. hat das Rostocker Teddybären-
krankenhaus die Leuchttürme der ASB Kita
»Ostseekrümel« mit ihren erkrankten Ku-
scheltieren willkommen geheißen.

Mit den vorweg gestalteten Krankenkarten
musste jeder Patient sich vor Ort anmelden
mit der zu behandelnden Erkrankung.
Schon eine kleine Herausforderung für die
Kinder.
Von dort ging es in das Wartezimmer, wo
sich auch mal Teddy Theo mit Handschlag
blicken ließ. Die Medizinstudenten führten
dann je nach Erkrankung die Kinder in
einen OP, ein Röntgenzimmer, auf einen
Zahnarztstuhl, und sogar eine Apotheke
war vor Ort.

So wurden Beinchen geschient, Wunden
verbunden und genäht, Herztöne überprüft
und zusammen Blut abgenommen.
Alles, um Kindern die Angst vor dem Kran-
kenhaus zu nehmen und immer in Verant-
wortung für ihr Kuscheltier tapfer zu sein
und sich helfen zu lassen.

Für uns alle war es ein interessanter, lehrrei-
cher Tag mit motivierten Studenten, die ein
Herz für Kinder haben mit einer immensen,
perfekten Vorbereitung.
DANKE! Wir kommen gerne wieder.

Stefanie Bergner
ASB Kita »Ostseekrümel«

Neues von der Seniorengruppe 
Mönchhagen

Wir möchten uns bei der Kindertagesstätte
Mönchhagen für das nette Programm der
Kinder anlässlich unseres Nachmittags am
26.6. bedanken. Es hat unseren Nachmittag
im Rahmen der Festwoche sehr bereichert!
Vielen Dank auch an Beate Welk für die
Vorbereitung und den leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen.
Eine Seefahrt, die wird lustig – eine
Seefahrt, die wird schön… unter diesem
Motto wollen wir am 10.7. um 14.00 Uhr
am Rostocker Stadthafen (Höhe Gaststätte
Kogge) auf der Warnow nach Warnemünde
und zurückfahren. An Bord gibt es Kaffee
und Kuchen für Euch.
Wir werden Fahrgemeinschaften bilden, so
dass alle daran teilnehmen können. Ich
freue mich schon sehr auf diesen Nachmit-
tag mit Euch.
Es ist toll, dass es so viele sportbegeisterte
Seniorinnen in unserem Dorf gibt! Wir tref-
fen uns regelmäßig jeden Dienstag um
9.00 Uhr in der Feuerwehr zur Gymnastik
auf und am Stuhl. Wer noch Interesse hat,
kann gern dazu kommen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Am Mittwoch um 8.00 Uhr treffen wir
uns am Mönch zum Walken und laufen ver-
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schiedene Strecken in unserer Umgebung.
Auch hier freuen wir uns über jeden, der
mitmachen möchte .
Im August machen wir dann Sommerpause.
Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit
und bleibt gesund!

Eure Seniorenbeauftragte Monika Wegner
(telefonisch erreichbar unter
015146227024)

Durch die Geschichte Mönchhagens: 
Ein Bestechungsskandal

Heydtmann war ab 1866 Schulze in Mönch-
hagen, stolperte 1895 aber über einen Be-
stechungsfall. Er wurde zu einer Geldstrafe
von 150 Mark oder 30 Tage Gefängnis ver-
urteilt. Daraufhin beantragte er seine Ent-
lassung aus dem Schulzenamt zu Johannis
1895. 
Was war passiert? Der Häusler Hallier wollte
seine Häuslerei an den Händler Palm ver-
kaufen, vermittelt wurde der Handel durch
eine Rostocker Agentur. Palm wollte offen-
bar eine Schänke eröffnen, denn der
Schulze Heydtmann hat dabei geholfen,
dem Händler Palm beim Großherzoglichen
Amte Teutenwinkel die Erlaubniß zum Aus-
schank von Branntwein zu erwirken und hat
für diese seine Thätigkeit, welche auf das
Zustandekommen des Kaufgeschäfts von
Einfluß war, von dem Käufer 10 M, von
dem Verkäufer einen Bienen-Nachschwarm
und von der Vermittlerin des Geschäfts 50
M gefordert und zugesichert erhalten. 
Verboten war dabei nicht, die Schanker-
laubnis zu bewirken, sondern die Annahme
von Vorteilen. 
Heydtmann war aber offenbar als Schulze

außerordentlich beliebt, denn die Mönchhä-
ger baten im März 1895 darum, er möge
Schulze bleiben können (den Unterschriften
nach zu urteilen, stand die Mehrheit hinter
ihm: der Lehrer, 7 von 11 Erbpächtern, 6
von 8 Büdnern, 9 von damals 20 Häuslern): 
Allerdurchlauchtigster Großherzog, aller-
gnädigster Großherzog und Herr!
Eurer Königlichen Hoheit allerunterthänigste
Landeskinder des Dorfes Mönckhagen D. A.
Toitenwinkel nahen sich dem Thron Eur. Kö-
niglichen Hoheit, um allerhöchst derselben
zur allergnädigsten Einsicht und Berücksich-
tigung zu unterbreiten:
Der Schulze Heydtmann hierselbst ist von
der Strafkammer des Großherzoglichen L.
Gerichts zu Rostock, sowie auch zuletzt
vom Reichsgericht zu Leipzig wegen Amts-
vergehens zu 150 M Geldstrafe verurtheilt
worden. Wir fürchten, daß die Verfügung
dieser Strafe die Entlassung des J. Heydt-
mann aus dem Schulzenamte, das er fast
seit 30 Jahren verwaltet, zur Folge haben
könne. 
Diesen Fall würden die allerunterthänigst
Unterzeichneten sehr bedauern, da sich der
Schulze Heydtmann während der Dauer sei-
ner Amtsführung unsere Achtung und An-
hänglichkeit in hohem Grade erworben hat. 
Die unterthänigst Unterzeichneten wenden
sich daher an Eurer Königlichen Hoheit lan-
desväterliches Herz mit der allerunterthänig-
sten Bitte, den Schulzen Heydtmann auch
noch ferner in seinem Amte zu belassen.
Wir verharren in tiefster Ehrfurcht als Eurer
Königlichen Hoheit allerunterthänigste,
treue Gefolgsleute.

Wiebke Salzmann
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Rövershagen,

seit einiger Zeit gibt es außer dem Förder-
mittelbescheid auch die Inaussichtstellung.
Eine solche hat uns Herr Minister Pegel bei
seinem kurzfristigen Besuch am 19.5. in der
Gemeinde für die Ersatzbeschaffung eines
Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF 20 in Höhe
von 100.000 € überreicht. Eine weitere
wird vom Landkreis Rostock in Höhe von
120.000 € erwartet. Somit hätte die Ge-
meinde noch einen Anteil von ca. 400.000 €
bei Gesamtkosten von ca. 620.000 € zu
tragen. Die Konfiguration des HLF 20 ist na-
hezu abgeschlossen, die Bestellung kann er-
folgen, so dass die Lieferung hoffentlich
noch pünktlich zum 150sten Jubiläum unse-
rer FFW im Jahr 2028 erfolgt.
Weiter wurden Fördermittelanträge für die
LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung in
Elsterstrat und Swager sin Grund sowie der
Sporthallenbeleuchtung und für die Aus-
stattung der Spiel- und Begegnungsstätte
gestellt. Fördermöglichkeiten für die Sanie-
rung des Mehrfamilienhauses Graal-Mürit-
zer Str. 29 bis 29b werden noch geprüft.
Mittlerweile eingetroffen sind die geförder-
ten Notstromaggregate für die sogenannten
Wärmeinseln Sporthalle und Feuerwehrge-
bäude. An dieser Stelle meinen Dank den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des
Amtes für ihre Unterstützung.
Die Fertigstellung der Fußgängerschutz-
wege am Kindergarten und in der Köhler-
strat hat sich wegen zusätzlicher Auflagen
bezüglich der Beleuchtung, damit Lieferfris-
ten, verschoben und wird hoffentlich späte-
stens zum Schulbeginn beendet sein. Ein
zusätzlicher Beleuchtungspunkt wurde in
der Straße Am Kirchturm montiert.  Eine

mobile Geschwindigkeitsanzeige wurde be-
stellt und wird zunächst in der Schulstraße
angebracht. Die Schülerbushaltestelle ist
wie angekündigt zur Waldhufe/Ecke Köhler-
strat verlegt worden. In der Birkenstrat am
Rodelberg bei den neuen Fußballtoren sind
Betonbarrieren zur Verkehrsberuhigung auf-
gestellt worden und danke an den Kleider-
basar für die Spende von 3 Bänken.
In den nächsten Wochen soll nun endlich
die Poststelle eröffnet werden. Die Neuge-
staltung des Kindergartenspielplatzes (mit
Zuschuss des Vereins auf der Tenne) und der
Ärztehausabbruch ist beauftragt und wird
demnächst umgesetzt. Gleiches gilt für die
Sanierung von 2 Klassenräumen in der
Grundschule und die Malerarbeiten in der
Sport- sowie der Feierhalle. Auf der Mieter-
versammlung am 22.5. wurde die Sanie-
rung des Mehrfamilienhauses Graal- Mürit-
zer Str. 29 bis 29b entsprechend Mieter-
wunsch und technologischer Zwänge auf
2026 verschoben, jedoch mit der Maßgabe
der Auftragsvergabe in 2025.
Durch den Betreiber des Kindergartens und
des Horts (Verein auf der Tenne) wurde ein
Waldkindergartenwagen für die Unterbrin-
gung von 14 Kindern aufgestellt und der
Schul-/Horthof um einen Basketballkorb er-
weitert. Seit 1.6. ist Frau Dörte Sonnenberg
für die Seniorenbetreuung laut Haushalts-
planung eingestellt und wird zunächst
immer donnerstags 15.00 Uhr, hoffentlich
mit Erfolg, ins Haus der Gemeinde einladen.
An der neuen Spiel- und Begegnungsstätte
wurde ein noch zu bepflanzender Wall als
Lärm- und Sichtschutz angelegt und am
Trainingsplatz angrenzend werden dem-
nächst eine kleine Graffitiwand und Sitzge-
legenheiten aufgestellt.
Derzeit sind die Ausschreibungen zur Ver-
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waren wieder glücklich, als die Feuerwehr
den Regenbogen zauberte und damit für
eine Abkühlung sorgte.
An alle Vereine, Feuerwehr und natürlich
den Bürgermeister meinen herzlichsten
Dank. Ohne Euch wäre das nicht möglich.
Das nächste große Event wird unser Dorf-

fest am 12.7.2025 sein. Wir laden Euch alle
herzlich dazu ein. Genauere Informationen
findet ihr in den Aushängen und auf den
Plakaten.
Und hier noch eine wichtige Informa-
tion für unsere Jugend! 
Hiermit lade ich zur Mitgliederversammlung
der Jugend am 14.7. um 17.00 Uhr in das
Sportlerheim ein. Alle Sorgen und Pro-
bleme, Wünsche, aber auch Neuerungsvor-
schläge könnt Ihr dort vortragen. Leonie ist
für Euch da und ich werde sie unterstützen.

Michael Kage 
1. Vorsitzender

Spendenlauf für die 
Rostocker Heide 2025

Liebe sport-, lauf- und outdoorbegeisterte
Freunde der Rostocker Heide, unser diesjäh-
riger, nunmehr 3. Spendenlauf findet am
Sonntag, den 12. Oktober statt.
Das Organisations- und Vorbereitungsteam
sowie alle unterstützenden Helferinnen und

Helfer würden sich über eine sehr rege Teil-
nahme sehr freuen.
Auch in diesem Jahr wollen wir für eine
tolle Betreuung und ein attraktives Begleit-
programm sorgen. So kann im Ziel jedes
teilnehmende Kind am Glücksrad eine
Überraschung bekommen.
Auch für Getränke und Obst im Ziel ist ge-
sorgt. Der Köhlerhof unterstützt uns auch in
diesem Jahr wieder mit einem Tag der offe-
nen Tür und bietet Gegrilltes und auch Ge-
tränke beim Verweilen und Entdecken an.
Als besonderes Highlight ist in diesem Jahr
auch eine Tombola geplant.
Zwei neue Bänke, welche von den Spen-
dengeldern 2024 gebaut und errichtet wur-
den – ein großer Dank richtet sich an Herrn
Lars Goldberg – stehen bereits in der Rosto-
cker Heide an ihrem Platz.

gabe der Essensversorgung in der Grund-
schule (eine Weiterführung des bestehen-
den Vertrages war leider nicht verhandelbar)
und der Möblierung des Feuerwehranbaus
kurz vor dem Abschluss.
Auf der letzten Gemeindevertretersitzung
wurde eine Arbeitsgruppe »Spielplatz« ins
Leben gerufen. Diese soll sich u.a. mit der
Ausstattung, Anordnung, Genehmigung,
sowie Förderung/Finanzierung der geplan-
ten Spiel- und Begegnungsstätte beschäfti-
gen. Interessenten zur Mitarbeit bitte ich,
sich bei mir bis zum 12.7. zu melden.
Am Samstag, dem 14.6., fanden der alljährli-
che Crosslauf sowie das Kinderfest als sehr ge-
lungene Veranstaltungen auf unserem Sport-
platz statt. Wie lange angekündigt hier noch-
mals die Einladung zu unserem 720-jährigen
Dorffest am 12.7. ab 15.00 Uhr mit Nachmit-
tagsprogramm und abendlicher Disco.
Dem »Festkomitee« (unter Leitung von Mi-
chael Kage und den Mitstreitern Marion En-
gelbrecht, Eric Fritsche, Manuela Hoffmann,
Britta Rabe, Marcel Riemann, Jörg Gensich)
sowie den Vereinen DRK, Kleiderbasar,
LandZeit, SV „47“, der freiwilligen Feuer-
wehr, dem Kindergarten/Hort, der Grund-
schule und der KGS herzlichen Dank für
diese Veranstaltungen. 
Abschließend wünsche ich Ihnen einen
schönen und erholsamen Sommer.   

Jörg Gensich
Bürgermeister Gemeinde Rövershagen  

Neustart mit Seniorentreff

Das ging gut los. Nur die Mitteilung des Bür-
germeisters auf der Gemeindevertretersit-
zung, Mundpropaganda und ein paar selbst-

gemalte Einladungen holten ein Dutzend Se-
nioren zum ersten Rentnernachmittag ins
Gemeindehaus.
Und Dörte Sonnenberg, seit 1. Juni Senio-
renbetreuerin von Rövershagen, konnte bei
Kaffee und Kuchen schon ein paar Ideen in
ihr Auftragsbuch notieren.
Jeden 1. Donnerstag des Monats wird künf-
tig Karten und einiges andere gespielt. Am
4. Donnerstag steht Sport auf dem Pro-
gramm. Dazwischen Klönsnack immer am
Donnerstag ab 15.00 Uhr. Und als Termin
für die erste Tagesfahrt steht schon mal der
18. September fest. Es soll in den Vogelpark
gehen. Wenn sich viele Interessenten mel-
den, denn eine Bustour muss sich ja lohnen.
Bürgermeister Jörg Gensich schaute natür-
lich auch kurz vorbei und versprach jede
Hilfe für weitere Projekte.

Dörte Sonnenberg
Seniorenbetreuerin

Information des SV „47“
Rövershagen e.V.

Am 14.6. fanden der 5. Nordwasser-Cross-
lauf und das Kinderfest auf dem Sportplatz
in Rövershagen statt. Insgesamt 315 Wett-
kämpfer nahmen am Crosslauf teil. Damit
haben wir einen neuen Rekord aufgestellt.
Den ersten Platz in der Klassenwertung be-
legte die Klasse 1a mit sage und schreibe 79
Startern und verdiente sich damit den Pott
des Bürgermeisters. Auf Platz 2 folgte die
Klasse 2b und den dritten Platz erkämpfte
sich die Klasse 3b.
Das Kinderfest mit Hüpfburgen, Zauberer
und vielen Leckereien war wie schon im
letzten Jahr ein voller Erfolg. Alle Kinder
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Die Spendeneinnahmen vom diesjährigen 
3. Spendenlauf werden auch wieder dem Nah-
erholungsgebiet Rostocker Heide und dem
Forst- und Köhlerhof e.V. zu gute kommen.

Mit sportlichen Grüßen
Eure Ariane Tiburtius   

Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule »De Likedeeler« aus Röversha-
gen treten bei Wettkämpfen an

Schülerinnen und Schüler der 1. und 2.
Klasse unserer Schule nahmen am 29. März
2025 in Sanitz beim »Mach mit!«-Wettbe-
werb in Begleitung von Frau Fischer und
Frau Mallach teil. Gegen vier weitere
Grundschulen kämpften sie als Mannschaft
in Staffelspielen und in Einzeldisziplinen wie
Seilspringen, Zielwerfen oder Medizinball-
schocken. Die gesammelten Punkte in allen
Disziplinen reichten letztendlich für einen 5.
Platz. Alle hatten viel Spaß. Ein großes Dan-
keschön geht an alle Eltern sowie Fans für
die Unterstützung.
Einen grandiosen 1. Platz erreichten unsere
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4.
Klassen im 2-Felderballwettbewerb am 17.
Mai 2025 in Sanitz. Mit viel Eifer, Teamgeist
und kluger Spieltaktik besiegte unsere
Schulmannschaft die weiteren vier teilneh-
menden Mannschaften anderer Grundschu-
len. Die betreuenden Lehrerinnen Frau Saß
und Frau Simson sowie die Eltern und Fans
fieberten bei den spannenden Spielen mit.
Wir gratulieren zum Sieg und bedanken uns
für die Unterstützung. 

Maren Simson
Sportlehrerin

Begegnung, Engagement und Europa
erleben – Unser Erasmus + Austausch
mit Frankreich 

Vom 24. April bis zum 1. Mai 2025 durften
wir im Rahmen unseres ERASMUS+ Projekts
18 französische Schüler/innen und drei Lehr-
kräfte an unserer Europaschule Rövershagen
willkommen heißen – der Gegenbesuch
nach unserer spannenden Frankreich-Reise
im März. Die Woche unserer Acht- und
Neuntklässler in Rostock war geprägt von
gelebtem Miteinander, interkulturellem Aus-
tausch und vor allem von einem großen so-
zialen Engagement. 
Gemeinsam setzten wir ein starkes Zeichen
für gesellschaftliches Mitwirken: Am Strand
und am Bahnhof von Warnemünde packten
alle tatkräftig mit an, um die Küste von Müll
zu befreien. In der Robbenstation lernten wir
viel über den Schutz und das Leben mariner
Tiere. Die Berufsfeuerwehr Rostock ge-
währte uns spannende Einblicke in ihren All-
tag – eine beeindruckende Erfahrung für alle
Teilnehmer. Auch im Sozialkaufhaus Dierkow
übernahmen wir Verantwortung und über-
gaben gesammelte Spenden, die aus Frank-
reich mitgebracht wurden. Ein besonders
bewegender Moment war der Besuch im 
Altersheim in Rövershagen, wo unsere
deutsch-französische Gruppe gemeinsam
das Lied »Je ne parle pas français« in beiden
Sprachen sang, mit den Bewohner/innen
spielte und ihnen einen richtig schönen
Nachmittag bereitete. Abgerundet wurde
unser soziales Programm durch ein Interview
mit unseren ukrainischen Mitschüler/innen,
das von großer Offenheit und gegenseiti-
gem Interesse geprägt war. 
Aber auch das Miteinander der Jugendlichen
selbst stand im Mittelpunkt. Ein herzliches

Begrüßungsbuffet, eine Fotorallye durch die
Rostocker Innenstadt, gemeinsames Kochen
in der Schulküche und das Erkunden des
Schulalltags sorgten für schöne, gemein-
same Momente. Sprachliche Barrieren wur-
den mit Humor, Gesten und Offenheit über-
wunden – und so wuchs die deutsch-franzö-
sische Gruppe zu einer Gemeinschaft zu-
sammen. Auch der Besuch bei Karls Erd-
beerhof war ein liebevoll organisierter
Programmpunkt, bei dem unsere Gäste be-
sonders herzlich empfangen wurden. 
Ein Highlight war das Wochenende in den
Gastfamilien, das mit vielfältigen Aktivitäten
zu einem unvergesslichen Erlebnis für unsere
Gäste wurde. Ein großes Dankeschön gilt hier
den Eltern, die mit viel Engagement und Herz-
lichkeit zum Gelingen beigetragen haben. 
Bei strahlendem Sonnenschein präsentierte
sich Rostock und die Rostocker Heide von
der schönsten Seite – und die Franzosen
waren begeistert von Stadt, Menschen und
Atmosphäre. Sie fühlten sich rundum wohl
und genossen jede Minute ihres Aufenthalts. 
Diese Woche war nicht nur ein kultureller
Austausch, sondern ein gelebter Beitrag zur
europäischen Gemeinschaft. Es wurde ge-
lacht, gelernt, geholfen und Freundschaften
geschlossen – ganz im Sinne von Erasmus+. 

Ein herzliches Dankeschön gilt den verant-
wortlichen Lehrerinnen Frau Schößler und
Frau Schröter, die mit viel Herzblut und Or-
ganisationstalent dieses besondere Projekt
möglich gemacht haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wieder-
sehen – à bientôt!  

Sarah Schröter
Lehrerin der Europaschule Rövershagen 

Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden im Pfarrsprengel
Rostocker Heide, Bentwisch, Volkens   -
hagen, Blankenhagen, Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
06.07. 10.00 Uhr Bentwisch, 

Pastor Haack
13.07. 09.30 Uhr Blankenhagen, 

Pastor Haack (anschl. 
Kirchenkaffee)

20.07. 10.00 Uhr Rövershagen, Pastor 
Haack 

27.07. 09.30 Uhr Blankenhagen, 
Gemeindepädagogin 
Kuprat

11.00 Uhr Volkenshagen, 
Pastor i.R. Dümmel

Kinderkreis ab 6 Jahren: montags,
Bentwisch, 15.00 Uhr, Pfarrscheune 
Friedensläuten und Friedensgebet 
in Bentwisch:
Immer dienstags um 18.00 Uhr rufen die
Glocken zum stillen Gebet und Recht, Ge-
rechtigkeit und Frieden. An jedem letzten
Dienstag im Monat wird zusätzlich zu einem
15-minütigen Friedensgebet eingeladen.
Seniorenkreis Volkenshagen: 8.7.
14.00 Uhr

Abschiedsfoto vor unserer Schule
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Wichtige Telefonnummern

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381 / 8051782
Servicenummer: 0381 / 8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Zum Bornkoppelweg 30, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Für Artikel zur Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt: 
mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de

Hofcafé: 9.7. 
14.00 bis 17.00 Uhr, Pfarrscheune Bentwisch
Singkreis Bentwisch: mittwochs,
19.30 bis 21.00 Uhr, Pfarrscheune
Offene Kirche: täglich,
09.00 – 18.00 Uhr Kirche Rövershagen
Gottesdienst im Pflegezentrum 
Rövershagen »Auf der Tenne« 8.7.
um 10.00 Uhr
Vorkonfirmanden: 1.7. 
18.00 Uhr Pfarrhaus Rövershagen
Seniorennachmittag: 16.7. 
14.00 bis 16.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Kinderkreis ab 6 Jahren: 
dienstags, 15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Kinderkino: 22.07. 
15.00 Uhr mit anschließendem Nudelessen,
Pfarrhaus Rövershagen
Café Tante Anne: sonntags
14.00 bis 17.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Offene Kirche: täglich
9.00 bis 18.00 Uhr, Blankenhagen und 
Dänschenburg
Ausstellung: täglich, Kirche Blankenhagen
9.00 bis 18.00 Uhr, Kirche trifft Kunst,
Werke von Frank Wiechmann 
Frauenkreis: 9.7. 
Besuch einer kirchgemeindlichen Senioren-
gruppe aus Walkendorf
Kinderkreis ab 6 Jahren: 5.7. 
10.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen
Konzerte:
12.7. 19.30 Uhr Volkenshagen:
Orgelkonzert »Klassik bis Swing«, 
mit Kantor Christian Bühler
26.7. 17.00 Uhr Rövershagen:
Konzert Heidechor Gelbensande 
mit Dmitri Krasilnikov
31.7. 19.30 Uhr Rövershagen:
Orgelkonzert mit Fahrradkantor 
Martin Schulze

Der Eintritt für die Konzerte ist frei, um
eine Spende wird gebeten.
Die Kirchgemeinde Rövershagen bedankt
sich beim Bauhof der Gemeinde Röversha-
gen für die barrierefreie Zuwegung zur Ur-
nengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof
in Rövershagen.
Gesucht werden Gemeindebriefverteiler
*innen für Klein Kussewitz, Poppendorf
(Am Mühlbachtal), Volkenshagen unteres
Dorf und ein Teil des Mönchhäger Unter-
dorfs, Teile in Rövershagen, Hinrichshagen,
Jürgeshof, Niederhagen, Oberhagen, Purks-
hof, Schwarzenpfost, Stuthof und Wietha-
gen. Wer würde unsere Verteilermannschaft
verstärken?  
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Pfarrsprengel Rostocker Heide
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Gemeindebüro im Pfarrsprengel
Gemeindeverwalterin Christin Baumann
Stralsunderstr. 23 · 18182 Bentwisch
Telefon 0160/5167904
Email: christin.baumann@elkm.de
Bürozeiten: Di 9.00 bis 11.00 Uhr
Di 16.00 bis 18.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 08/2025: 14.07.2025
Beiträge an mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 09.07.2025.
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Wir bieten:
• Maurer-/Putzarbeiten
• Abdichtungen
• Abbrucharbeiten
• Schadstoffsanierung
• Betonarbeiten
• Grundrissänderungen

BEST Beton + Stahl GmbH
Dorfstraße 2 
18182 Bentwisch
OT Klein Kussewitz

Tel. (038202) 435082/-83
Fax (038202) 435084
info@best-beton-mv.de

Ansprechpartner:
Oliver Zeplien
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Tel. 0172 – 3252757
eckhard.tews@t-online.de 

Praxis für Logopädie · Eckhard Tews · Schulweg 6 · 18182 Blankenhagen
www.logopaedie-rostockerheide.de
E-Mail: eckhard.tews@t-online.de

Therapie für Kinder/Jugendliche
· Sprechstörungen, z.B. Lispeln
· Sprachentwicklungsstörungen
· Myofunktionelle Störungen, 
z.B. Vorbereitung auf Zahnspange
· Probleme beim Lese-Rechtschreiberwerb
· Stottern, Poltern, Stimmstörungen

Therapie für Erwachsene
· Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen nach Schlaganfall,
M. Parkinson, Multiple Sklerose, ALS, Chorea Huntington
· Berufstätige mit hoher stimmlicher Belastung
· Reizstromtherapie, z.B. bei Stimmstörung nach Operation
· Schluckstörungen
· Erstellung logopädischer Gutachten

Haushaltsservice und 
Alltagsbegleitung

Sandrina Fröhlich

Unsere Dienstleistungen im Überblick
• Reinigung von Ferienwohnungen (Objektbetreuung) 
• Private/gewerbliche Objekte 
• Hausmeisterservice und kleine Malerarbeiten 

• Alltagsbegleitung mit Abrechnung über die Pflegekassen 
• Arzt- und Behördengänge 
• Familienentlastender und -unterstützender Dienst
• Reinigungsarbeiten im Haushalt 

Von Landkreis Rostock bis Fischland Darß
Telefon 0152 01022828

© Freepik
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Hilfe im Alltag
Betreuung

Beschäftigung
Einkaufen

Arztbegleitung
Schriftverkehr

Reinigung im Haushalt

Klageverfahren

mobiles Team Nordost
Telefon 038202/690722

Unsere Floristin bietet ganzjährig auf Vorbestellung:
• Blumensträuße 
• Trauer- & Hochzeitsfloristik 
• Totensonntags- & Adventsfloristik 
• und mehr

Ab jetzt mit frischen Schnittblumen aus eigener Produktion.
Auf Anfrage erhalten Sie weiterhin saisonale Gemüsejungpflanzen.

Gartenbau Thomas Rubach
Schnittgrün und florales Beiwerk

Hauptstraße 8, Cordshagen · 18182 Blankenhagen · Tel. 038224/80441 o. 0173/8241792

Der KLATSCHMOHNVerlag sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

AUSHILFE IM SEKRETARIAT
(Teilzeit)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an info@klatschmohn.de.
Mehr Informationen unter www.klatschmohn.de

oder Tel. 0381-2066817 · 0172-3223705 
Am Campus 25 · 18182 Bentwisch (Gewerbegebiet) 
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 25 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

3130

AnzeigenAnzeigen

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung/Winterdienst und vieles mehr

Fragen 

Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern

Neu!!! Wir bieten neue Leistungen an:
• Haushaltsreinigung (Abrechnung auch über Pflegekasse)
• Grundreinigung/Intensivreinigung/Unterhaltsreinigung

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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www.kulturkalender-mv.de  |  30. Jahrgang  |  Juli 2025  |  3,00 EUR  |  KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

07|2025 • Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812

monatlic
h neu

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld,
Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle: Oberhagen 8, 18182 Rövershagen
Beratungsstellenleiter: Herr Olaf Geist, Diplomingenieurökonom

Tel. 0800/0006786 (gebührenfrei), Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr

zu anderen Zeiten Tel./Fax 038202/139046, Termine nach Vereinbarung
E-Mail: olaf.geist@steuerverbund.de · Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Roggentin 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str. 18 Zum Bornkoppelweg 35 St.-Jürgen-Str.1
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/791479

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 
Pflegegeld der Angehörigen

· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379



Manufakturen-Markt & Hof-Küche

 

RÖVERSHAGEN 
bei Rostock • karls.de

KARLCHEN

TÄGLICH
8-20 UHR

EINTRITT 

FREIREIF
TTRITEIN
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